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Vorwort 

Die öffentliche Apotheke als Handels- und als Produktionsbetrieb gerät zu-
nehmend in das Spannungsfeld zweier säkularer Entwicklungen: Zum einen 
führt das Internet zu einer höheren Markttransparenz – Preisunterschiede 
werden in kürzester Zeit aufgedeckt – und es ermöglicht neue Angebotsfor-
men (Stichwort: Online-Handel). Zum anderen erhöhen sich regelmäßig die 
Ausgaben des Gesundheitssystems und der Gesetzgeber sieht sich laufend 
gezwungen, durch neue staatliche Interventionen dieser Entwicklung Einhalt 
zu gebieten. Auch die Apotheke als maßgeblicher Vertriebsweg von Arznei-
mitteln wird sich diesen Eingriffen nicht entziehen können. 

Der dadurch zunehmende Wettbewerb bedeutet jedoch, dass erhöhte An-
strengungen unternommen werden müssen, um bisherige Marktpositionen 
zu erhalten und um Verbesserungen zu erzielen. Damit sind wiederum Ge-
fahren, aber auch Chancen verbunden. Diese Situation macht es erforderlich, 
die vorhandenen betriebswirtschaftlichen Instrumentarien effizient zu nut-
zen und damit die sich abzeichnenden Gefahren zu erkennen und in Erfolge 
umzuwidmen. 

Maßgeblichen Stellenwert kommt in diesem Zusammenhang der Analyse der 
Kosten des betrieblichen Geschehens zu. Dies leistet die Kostenrechnung. Da 
die Apotheke als Kombination eines Handels- mit einem Produktionsbetrieb 
– wenngleich das Produktionselement durch Fertigarzneimittel immer weiter 
zurückgedrängt wird – besondere Strukturelemente aufweist, lassen sich die
Kostenrechnungselemente eines Industriebetriebes nicht ohne entspre-
chende Adaption auf sie übertragen.

Vor diesem Hintergrund ist nun dieses Buch zu bewerten: Es hat das Ziel, 
speziell für die Apotheke die Grundlagen der Kostenrechnung anhand pra-
xisnaher Beispiele vorzustellen. Damit liegt das Schwergewicht jedoch nicht 
darauf, Patentrezepte für individuelle Problemstrukturen etwa in Form eines 
Entscheidungsbaums zu präsentieren. Vielmehr soll der Leser in die Proble-
matik der Kostenrechnung theoriegeleitet eingeführt und mit ihren Grund-
prinzipien vertraut gemacht werden. Ausgehend davon werden Möglichkei-
ten des Einsatzes des Kostenrechnungsinstrumentariums für die Apotheke 
aufgezeigt. Das übergeordnete Ziel dabei ist, dem Leser die „Denkart“ der 
Kostenrechnung nahezubringen, sodass er nach der Lektüre dieses Buches in 
der Lage ist, betriebsspezifische Problemstellungen selbst zu lösen. 
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Zum Verständnis des Buches sind minimale Vorkenntnisse der Betriebswirt-
schaftslehre notwendig, über die jedoch jeder Pharmazeut verfügt. 

Zur Entstehung dieses Buches haben besonders Frau Apothekerin Ursula Ja-
kob, Herr Apotheker Michael Bechert, Herr Apotheker Tobias Brandl, Herr 
Apotheker Claus Pöhlmann und Herr Dr. med. Christian Kasper beigetragen. 
Ihnen gilt unser besonderer Dank. Dank gebührt Frau Lana Passon für die 
Durchsicht des Manuskripts sowie den hilfsbereiten Damen der Bibliothek 
der Hochschule Hof, die einen effizienten Zugriff auf die einschlägige Litera-
tur ermöglichten. 

Wir wünschen dem geneigten Leser viel Freude bei der Lektüre und freuen 
uns über entsprechende Anregungen. 

Jena, im Sommer 2020 

Frank Daumann und Lev Esipovich 
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1 Einführung 

Die Apotheken nehmen eine Schlüsselstellung im deutschen Gesundheits-
wesen ein, da ihnen „die im öffentlichen Interesse gebotene Sicherstellung 
einer ordnungsgemäßen Arzneimittelversorgung der Bevölkerung“ (§ 1 Abs. 
1 ApoG) obliegt. Die Apotheke übt vor diesem Hintergrund die folgenden 
Aufgaben aus: 

die Produktion von Arzneimitteln,
die Abgabe von Arzneimitteln und Medizinprodukten an die Patienten
(Handel) und
die Aufklärung der Patienten über Nebenwirkungen und mögliche Wech-
selwirkungen mit anderen Medikamenten (Beratung).

Daneben vertreibt die Apotheke „apothekenübliche Artikel“ wie Nahrungs-
ergänzungsmittel, kosmetische Erzeugnisse und andere Waren mit gesund-
heitsförderndem Bezug. 

Die konstitutive Einbindung der Apotheke in das Gesundheitswesen und ihre 
Stellung als Handels- und Produktionsbetrieb verorten die Apotheke im 
Schnittpunkt mehrerer säkularer Einwicklungen: 

Die Nutzung von Skaleneffekten und der Fixkostendegression: Diese pro-
duktionstechnischen Besonderheiten sowie zunehmende Regulierungen
und die Intensivierung des Preiswettbewerbs führen zu einer Konzentra-
tion bei der Produktion. Im Bereich der Apotheke wird dies durch ein ver-
stärktes Zurückdrängen des produzierenden Elements deutlich; der Ver-
trieb von Fertigarzneimitteln überwiegt in der Durchschnittsapotheke die
Produktion von Arzneimitteln bei weitem.
Das Internet zieht zum einen eine verstärkte Markttransparenz sowohl
für den Kunden bzw. Patienten als auch für den Mitwettbewerber nach
sich. D. h., dass sich die Preissetzungsspielräume in den Bereichen, in de-
nen die Preise frei gebildet werden können, sukzessive verengen. Zum
anderen ist das Internet das Fundament für neue Geschäftsmodelle, von
denen eine Intensivierung des Wettbewerbs insbesondere im Einzelhan-
del ausgeht. Die Internetapotheke wird damit zu einem omnipräsenten
und effektiven Wettbewerber der stationären Apotheke.
Der technische Fortschritt im Gesundheitswesen erweitert die medizini-
schen Handlungsoptionen erheblich. Dieser Sachverhalt führt zusammen
mit der demographischen Entwicklung zu einer zunehmenden Einengung


